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INSTRUCTIONS TO CANDIDATES

• Write your name clearly in capital letters, your Centre 
Number and Candidate Number in the boxes on the 
first page.

• Use black ink.

• Read each question carefully and make sure that 
you know what you have to do before starting your 
answer.

• Answer ALL the questions.

• Write your answer to each question in the space 
provided. Additional paper may be used if necessary 
but you must clearly show your Candidate Number, 
Centre Number and question number(s).

INFORMATION FOR CANDIDATES

• The number of marks is given in brackets [  ] at the 
end of each question or part question.

• The total number of marks for this paper is 50.

• You do not have to write in full sentences and your 
answers will not be marked for the accuracy of the 
language.

• Dictionaries are NOT allowed.
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SECTION 1

EXERCISE 1: QUESTIONS 1–5

You are shopping at a supermarket in Germany.

Read the following 7 descriptions and answer the 
questions on page 5 opposite.

Käsekuchen

€3.20

1 Kilo Bratwurst

€5.00

250 g Kaffee

€4.70

3 Kilo Äpfel

€7.50

½ Liter Milch

€0.90

1 Flasche 
Orangensaft

€2.15

1 Kilo Zucker

€1.60
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What will you pay for the following?

EXAMPLE:

        4.70Coffee €________

1 milk €________ [1]

2 apples €________ [1]

3 cheese-cake €________ [1]

4 sugar €________ [1]

5 sausages €________ [1]

 [Total: 5 marks]
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AUFGABE 2: FRAGEN 6–15

Was nimmt Vater mit?

Bitte lesen Sie die folgenden Beschreibungen.

 A pullover

 B toothbrush

 C magazine

 D passport

 E camera

 F present

 G credit card

 H shorts

 J sun cream

 K slippers

 L writing-pad

 M trainers (EXAMPLE)

 N mobile phone
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Lesen Sie die Liste und schreiben Sie den passenden 
Buchstaben.

BEISPIEL:

           MSportschuhe _________

6 Pass _________ [1]

7 Hausschuhe _________ [1]

8 kurze Hose _________ [1]

9 Handy _________ [1]

10 Geschenk _________ [1]

11 Zeitschrift _________ [1]

12 Zahnbürste _________ [1]

13 Fotoapparat _________ [1]

14 Sonnencreme _________ [1]

15 Schreibpapier _________ [1]

 [Total: 10 marks]
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AUFGABE 3: FRAGEN 16–20

Sie sehen diese Poster im Verkehrsamt.

Bitte lesen Sie die folgenden Beschreibungen.

 A castle

 B disco

 C sports centre

 D park

 E boat

 F violinist (BEISPIEL)

 G zoo

Finden Sie das richtige Bild und schreiben Sie den 
Buchstaben.

BEISPIEL:

Abendkonzert in der Beethovenhalle. –
Freitag, den 16. Juni F

16

Nachmittagsfahrt auf dem See
17. Juni

14.30 Uhr

 [1]
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17

Besuchen Sie uns im Tiergarten am See.
Viele wilde Tiere von der Maus bis zum Löwen.

 [1]

18

Jeden Samstag ab 19.00 Uhr
im Treffpunkt der Jugend

‘Unsere Hitparade’

 [1]

19

In der Sporthalle am Marktplatz
– Volleyballturnier

 [1]

20

Besuchen Sie die historische Godesburg
Samstags geöffnet : 11.00–16.00 Uhr

 [1]

 [Total: 5 marks]
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AUFGABE 4: FRAGEN 21–25

FÜNF FREUNDE IM RESTAURANT

TAGESKARTE

Menü A – €11.50
Vorspeise

Fischsuppe
.............

Hauptgericht

Lammkotelett
mit Reis
.............

..und nachher

Kaffee oder Tee

Menü B – €11.50
Vorspeise

Tomatensuppe
.............

Hauptgericht

Großer
Fleischsalat

.............
..und nachher

Frisches Obst 

Menü C – €11.50
Vorspeise

Bohnensuppe
.............

Hauptgericht

Großes
Käseomelett

.............
..und nachher

Pflaumenkuchen

Menü D – €8.50
Hauptgericht

2 Bratwürste mit
Kartoffelsalat

.............
..und nachher

Erdbeertorte mit 
Sahne 

Menü E – €8.50
Hauptgericht

Fischsalat

.............
..und nachher

Käseplatte

Menü F – €8.50
Hauptgericht

Spaghetti 
mit scharfer 
Fleischsoße

.............
..und nachher

Kirschkuchen
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Welches Menü wählen sie?

You may use the same letter more than once.

BEISPIEL:

              CPaul isst gern Pflaumen Menü ____

21 Anna will keine Suppe und isst
kein Fleisch. Menü ____ [1]

22 Anton möchte ein Getränk. Menü ____ [1]

23 Günther mag gern Kartoffeln. Menü ____ [1]

24 Stefanie mag gern Fisch, möchte
aber nicht kalt essen. Menü ____ [1]

25 Frank möchte gern eine Banane
als Nachtisch. Menü ____ [1]

 [Total: 5 marks]
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AUFGABE 5: FRAGE 26

WIE KOMME ICH IN DIE SCHULE? ALSO ...........

ANGELA:  Von zu Hause ist es nicht weit, aber ich 
fahre trotzdem immer mit dem Bus.

BERT:   Die Schule ist gar nicht weit, also gehe ich 
meistens zu Fuß.

CHRISTOF:  Mein Vater fährt mit der Straßenbahn zur 
Arbeit und ich fahre immer mit.

DANIELLE:  Die Straßenbahn ist nicht teuer, und die 
Haltestelle ist direkt vor dem Haus. Aber 
ich spare lieber das Fahrgeld und nehme 
mein Fahrrad mit in die Schule.

ELISE:   Meine Mutter findet nie einen Parkplatz 
in der Stadt, also fahre ich sie zur Arbeit, 
bevor ich in die Schule komme.

FREDDY:   Meine Eltern sind total gegen Motorräder, 
also fahre ich immer noch mit dem Rad in 
die Schule.
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FRAGE 26

Kreuzen Sie das richtige Kästchen an.

You may use the same column more than once.

car bike walking motor-
bike

tram bus

BEISPIEL:
ANGELA ✓

BERT [1]

CHRISTOF [1]

DANIELLE [1]

ELISE [1]

FREDDY [1]

 [Total: 5 marks]
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SECTION 2

EXERCISE 1: QUESTIONS 1– 4

MEIN STUNDENPLAN

You are reading Tania’s blog about her school timetable.

Montags esse ich ganz wenig zum Frühstück, denn 
wir haben schon in der ersten Stunde Sport. 

Die dritte Stunde ist Kunst. Das mag ich sehr gern, 
und ich arbeite immer in der Pause weiter.

Ich finde Englisch toll. Die Lehrerin spricht langsam 
und ich verstehe alles sehr gut.

Wir kommen oft zu spät zur Mathestunde, weil wir 
unsere Musikstunde ziemlich weit weg von unserem 
Klassenzimmer haben.

Kochen ist super. Ich finde es sehr schön, dass 
ich etwas nach Hause mitnehmen kann, das ich 
gemacht habe.
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Answer the following questions in ENGLISH.

EXAMPLE:

Why does Tania not each much breakfast on
Mondays?

                          her first lesson is P.E.____________________________________________

1 How does Tania show that she likes art?

 ___________________________________________ [1]

2 Why does Tania like English? Give ONE reason.

 ___________________________________________ [1]

3 What does Tania say about the Maths lesson and 
why?

 (a) What?  __________________________________ [1]

 (b) Why?  ___________________________________ [1]

4 What does Tania like about cooking?

 ___________________________________________ [1]

 [Total: 5 marks]
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AUFGABE 2: FRAGEN 5–11

EINE WOCHE IN FRANKREICH

Lesen Sie die folgende E-Mail.

Hi Charlie!

Letztes Jahr bei dir in Leeds – letzte Woche eine 
Klassenfahrt nach Paris!

Die ganze Klasse war eine Woche in einer 
Jugendherberge ziemlich weit von der Stadtmitte. 
Wir sind täglich mit der U-Bahn in die Innenstadt 
gefahren. Es war einfach zu schwierig, einen 
Parkplatz für unseren Bus zu finden.

Das Essen dort fand ich fantastisch. Wir haben 
richtig französisch gegessen und nur an einem 
Abend Pizza gekauft.

Unsere Lehrer fanden die Museen und Galerien 
ganz toll, aber uns hat Disneyland am meisten 
gefallen.

Letzte Woche war zwar ganz gut, aber den 
Schüleraustausch letztes Jahr fand ich eigentlich 
schöner. Wenn man in einer Familie wohnt, lernt 
man viel mehr über die Sprache und die Leute.

Grüße,

Robert
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Ergänzen Sie die folgenden Sätze.

Schreiben Sie den richtigen Buchstaben.

BEISPIEL:
 (a)Robert war diese Jahr mit seiner Klasse in _______
(a) Paris   (b) London   (c) Leeds

Antwort: (a)

5 Die Klasse hat _______ gewohnt. [1]
 (a) im Stadtzentrum   (b) im Jugendklub
 (c) außerhalb der Stadtmitte

6 Die Klasse fuhr _______ mit der U-Bahn. [1]
 (a) jeden Tag   (b) jede Woche   (c) jedes Jahr

7 Busparkplätze sind nicht _______ zu finden. [1]
 (a) leicht   (b) am Bahnhof   (c) schwer

8 Robert fand das Essen _______ . [1]
 (a) furchtbar   (b) nicht schlecht   (c) sehr gut

9 Seine Klasse hat _______ Pizza gegessen. [1]
 (a) einmal   (b) sehr oft   (c) ganz schnell

10 Roberts Klasse besuchte _______ Galerien und 
Museen. [1]

 (a) einige   (b) nur   (c) keine

11 Robert fand den Austausch _______ als die 
Klassenfahrt. [1]

 (a) teurer   (b) besser   (c) einfacher

 [Total: 7 marks]
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AUFGABE 3: FRAGE 12

Lesen Sie die Erzählung.

FAMILIENBESUCH BEI TANTE LIDDI.

Zu Ostern bin ich mit meiner Familie nach Salem 
gefahren, um eine ältere Tante zu besuchen. Tante 
Liddi ist dreiundneunzig, hat aber nie geheiratet und 
war sehr froh, dass sie so viele junge Leute im Haus 
hatte.

Das Haus war relativ klein, aber wir haben Platz 
genug für unsere Schlafsäcke auf dem Boden 
gehabt. Als wir alle zusammen gegessen haben, war 
die Küche ganz voll.

In den Ostertagen haben wir Eier gekocht und bunt 
gemalt. Tante Liddi fand das alles wunderbar und 
war so sehr glücklich, dass sie ab und zu weinte. 
Sie erzählte uns dann, dass sie das auch immer 
gemacht hatte, als sie jünger war.

Tante Liddi war sehr traurig, als wir nach Hause 
fahren mussten.

Kreuzen Sie nur die 8 RICHTIGEN Sätze an.

BEISPIEL:

Die Familie hat Liddi besucht. ✓______________________________________
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Tante Liddi wohnte bei der Familie. 

Tante Liddi ist über neunzig.  

Tante Liddi hat keinen Mann. 

Tante Liddi war froh Gäste zu haben. 

Die Familie wohnte im Hotel. 

Man aß bei Tante Liddi in der Küche. 

Zu viele Leute kamen zum Abendessen. 

Man kaufte bunte Eier. 

Man hat Eier gemalt. 

Tante Liddi war zu jung, um Eier zu malen. 

Tante Liddi fand das Malen doof. 

Tante Liddi hat geweint. 

Es war eine Tradition, Eier zu malen. 

Tante Liddi ist alleine nach Hause gefahren. 

Tante Liddi war nach dem Besuch sehr unglücklich. 

 [Total: 8 marks]

END OF PAPER
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OCR is committed to seeking permission to reproduce all third-party content 
that it uses in its assessment materials.  OCR has attempted to identify and 
contact all copyright holders whose work is used in this paper.  To avoid the 
issue of disclosure of answer-related information to candidates, all copyright 
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